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Nd. nächſte Nummer dieſer Ztg. 
Sonnabend, den 12. April, Machm 5 Ühr. 


3 e der Danziger Zeitung. 
Tel le April, 8 Uhr Abends. 

Paris, 10. April. Thiers hatte geſtern 
eine lange Unterredung mit dem franzöſiſchen 
Botſchafter in Berlin, Gontaut Biron. Die 
Mittheilungen Biron's befriedigten die Regierung, 
der „Agence Havas“ zufolge, vollſtändig, indem 
ſie die Berföpnungspolitit Deutſchlands bekunden. 
Gontaut Biron wird vorausſichtlich nur kur ze Zeit 
hier verweilen. 
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Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
raunſchweig, 9. April. Die Landesver⸗ 
ſammlung, welche heute bis zum 4. November ver⸗ 
tugt wurde, nahm vorher noch die Antwort auf die 
von ihr an den Herzog gerichtete Adreſſe wegen Ab⸗ 
ſchluſſes einer Militärconvention mit Preußen ent⸗ 
gegen. Es heißt darin, der Herzog könne nicht an- 
erkennen, daß ein unabwelsbares allgemeines Inter⸗ 
fe des Reiches oder des Landes die gewünſchten 
Wedifteationen der beſtehenden verfaſſungsmäßigen 
Beſtimmungen erheiſche; der Herzog werde daber in 
Verhandlungen wegen Abſchluſſes einer Militärcon⸗ 
vention nicht eintreten, ſo ſehr er auch ſonſt Behufs 
Förderung der allgemeinen Wohlfahrt zu opfern 
bereit ſei. f 
Rom, 9. April. Die beunruhigenden Gerüchte, 
welche geftern über das Befinden des Papſtes ver⸗ 
breitet waren, find vollſtändig erfunden; gleichwohl 
iſt derſelbe bisher nicht vollkommen wiederhergeſtellt 


und muß noch das Bett hüten. — Scovazzo iſt zum 


diplomatiſchen Agenten Italiens in Maroklo ernannt 
worden. 

Liſſabon, 9. April. Bei dem Schluſſe der 
Sitzungen der Cortes ſprach der Miniſterpräſident 
Fontes Pereira de Mello der Malorität ſeinen Dauk 
für ihre Unterſtützung aus und erſuchte die Deputir⸗ 
ten, in ihren Wahlbezirken für die Sache der Ord⸗ 
nung und Freiheit einzutreten, welche zum Gedeihen 
der nationalen Wohlfahrt nothwendig wären. Mehrere 
Behörden und Privatperſonen haben ein Circular 
eines aus Portugieſen und Spaniern zuſammengeſetzten 
a l⸗Comités erhalten, in welchem fie aufgefordert 
n, für die iberiſche Republik zu wirken. Die 
5 wiederholen ihre Verſicherungen der Aus 
hänglichteit an die beſtehenden Juſtitutionen dee Lan- 
des und des Feſthaltens der vollto aumenen Unabhän- 
gigkeit Portugals. 


Deutſchland. ; 

„ Berlin, 9. April. Ein vielgenannter 
Reichstags⸗Abgeordneter, der ſich gegenwärtig in 
Paris aufhält, ſchreibt von dort an feine bie = 
parlamentariſchen Freunde, daß die Ferien der 
National⸗Verſammlung den Kampf zwiſchen 

jers und den monarchiſchen Parteien zwar unter⸗ 
brechen werden, daß der Präfident aber darauf be. 
dacht ſei, ihn auf ein anderes Feld zu übertragen. 
Die Operationen des Präsidenten würden durch drei 
Eoentualitäten beſtimmt: 1) durch den Sturz Grévy's, 
der dem Balaneirſyſtem Thiers ein Ende gemacht 
und ihn, nach ſeiner eigenen Ausſage, zum offenen 
Kriege gegen die Feinde ſeiner Regierung gezwungen 
habe; 2) durch die Nothwendigkeit der Ueber ſiedlung 
der Aſſemblee von Verſailles nach Paris, ſobald die 
occupirten Departements geräumt werden, und 
3) durch die diplomatiſche Poſition, welche Frankreich 
nach der Befreiung des Territoriums zu den ſchwe⸗ 
benden europäifhen Fragen von Neuem einzunehmen 
ſuchen wird. Mit andern Worten, heißt es in dem 


Heirathen nach der Mode in Paris. 
Am Donnerſtag Morgen — ſchreibt man un⸗ 


term 31. März der „Times“ aus Paris — war die] P 


Rue Lamartine gedrängt voll von einer neugierigen 
Menge, die ſich bei eg der Heirath von 
Feäul. Ganty, Tochter des Besitzers eines der größ⸗ 
ten Pariſer Tagesblätter, mit Herrn d' Aubergereon, 
Sohn eines Deputirten, der ſich während der letzten 
Belagerung hervorgelhan hatte, verſammelte. Die 
Linie der Wagen dehnte ſich von der Rue St. La⸗ 
Zaire bis zum Boulevard Hausmann aus, ja fogar 


dis zur Rue St. Louie. 


Die ausgezeichnetſten Vertreter der Kunſt, Lite- di 


ratur, Wiſſenſchaft und Finanzen waren verfammelt 


und während der Trauung ſammelte ſich 
— ja: Menge — bie Kirche und ließ ſich in ſehr 
weifenden Bemerkungen a 
Leiten des Schickſals und die Ua atzen 
in Ögens aus. Seit einiger Zeit find die Heir 1 
n der vornehmen Welt in der That faſhionable 
e geworben, zu denen eine Menge von Perſonen 
. 2 zu einer muſikaliſchen oder Tanz- Soirée. 
eltf ſte Sgebräude der arbeitenden Klaſſen, fo 
fel — le ten „ander Beziehung find, haben 
eirath 0 u Jahren nicht geändert, während 
glichen und Pridaichdo deren Kleſſen allmälig den 
häuslichen * 54 55 den 1 frü⸗ 
e noch vor 40 Jahren 

Arbeiter oder kleine Oeſcaſtenand in 


„ zur Kir e. 
Dietheftäle ven J de w ft. e. 
Eigenthümlichkeit 
betroffen werden. 1 
raums wird er eine Ach 
‚offenbar für Feiertags 
mit Schildern und J 
von Wappen verziert ſind, 

zu denen der Krone 


von denen kleiner Städte 
ſelbſt, deren verblichener 


Die „Danziger Beitang‘ gescheit wöchentlich 
ktls 920 Kastel 1 K 1b 9% 28 5 
„Engler; in Hamburg: Haſenſtem & Bogler; in Frankfurt a. 
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Briefe unſeres Relchstagsmitgliedes, Thiers wünſcht 
die Action im Innern mit einer Kraftprobe der 
Republik nach Außen in Verbindung zu bringen 
und ſtellt dafür den Zeitpunkt nach der Wiener Welt⸗ 
ausftellung in Aus ſicht. Ob dieſe Allüren der 
Thiers'ſchen Politik Deutſchland nicht zur Vorſicht 
mahnen ſollten, das will der Abgeordnete unbeant⸗ 
wortet laſſen. Jedenfalls ſcheint es ihm kein glüd. 
licher Gedanke zu ſein, daß der gewandte deutſche 
Botſchafter Graf Arnim den Poſten in Rom zu er 
ſtreben ſucht und General Manteuffel als ſein Nach. 
folger genannt wird. Zu ſolchen Veränderungen im 
deutſchen Botſchafter⸗Hotel in Paris ſei die Situa⸗ 
tion im Laufe der nächſten drei Jahre nicht angethan. 
— In den Miniftertal-Büreaus fol man immer be⸗ 
ſtimmter darauf zurückkommen, daß die Ueberhäufung 
der Reichstags⸗Vorlagen eine Herbſtſeſſien noth 
wendig machen wird, aber unter den Mitgliedern 
des Landtages, die gleichzeitig Reichsboten ſind, 
wird ein lebhafter Widerſtand dagegen erhoben. 
Man ſagt, daß die letzteren hierdurch der Wahl · 
agitation entzogen würden, die namentlich gegen die 
Ultramontanen mit beſonderer Energie in Angriff 
genommen werden muß. Es hieße, die beſten Kräfte 
der übrigen Parteien lahm legen, wenn eine Herbſt. 
ſeſſton ſtattfinden würde, wofür ein Präcedenz zur 
Zeit des norddeutſchen Bundes angeführt wird. — 
Die Veißſtimmung und Knappheit des hieſigen 
Geldmarktes iſt noch immer nicht gehoben. Die 
nächſte Veranlaſſung bilden die monatlichen Ab⸗ 
zahlungen auf die franzöſiſche Kriegsſchuld, die von 
den auf die Baiſſe ſpeculireuden Peſſimiſten benutzt 
werden, um eine herannahende Kriſis zu prophezelen. 
Sie behaupten, daß der Geldreichthum unſerer Re⸗ 
gierung dem Verkehre keinen Nutzen bringe, denn es 
fei nur eine Börſenente geweſen, welche meldete, daß 
aus der Staats kaſſe dem Handel 40 Millionen zur 
Diepoſition geſtellt würden. Jetzt habe ih im 
Gegentheile herausgeſtellt, daß die Reichsregierung 
für den Invaliden fonds 187 Millionen in gangbaren 
Papieren niederzulegen habe, welche durch ihre wahr⸗ 
ſcheinliche Außercoursſetzung dem Verkehr entzogen 
werden. Dazu kommt, daß der Finanzminiſter die 
frühere, fowie die neue Eiſenbahn⸗Anleihe auf den 
Markt bringen wird. 


es könne auch nicht angenommen werden, daß die 


durch ger e e erſchütterte Speculation ein Pub 
ſich ſobald wieder erholen werde. — Di gere 


e 

ber Unterſuchungs⸗Commiſſion in Sachen der 
8 bor entralbahn hätten bekanntlich 
Hon vor etwa 14 Tagen veröffentlicht werden follen. 
Daß dies nicht geſchehen, dürfte mit der Disciplinar- 
unterſuchung des Geh. Regierungs⸗Naths Wagener 
in Verbindung ſtehen. Wahrſcheinlich iſt der Unter⸗ 
ſuchungsrichter in den Beſit der wichtigſten Acten 
ae 1 f 9 5 enge „Commiſſton geſetzt 

n, was ſelbſtverſtändlich die disciplinariſche 
Unterſuchung . z Rn 

Bum egentſchaftshandel wir r 
„Magd. Ztg.“ sin : 15 Wa 5 
klingt, darf man es als ganz poſitiv annehmen, daß 
vor der Vereinbarung des Regentſchaftsgeſetzes weder 
der Kaiſer, noch der Großherzog von Oldenburg um 
ihre Zustimmung gefragt find. Wie man ſich der 
Phantaſie hat hingeben können, der Kaiſer (denn nur 
von ihm, nicht vom Reiche iſt die Rede) werde bie 
ihm zudictirte Garantie übernehmen, nachdem die 
Reglerung eben erllärt hat, ſie wolle ihn als Regen⸗ 
ten nicht, wie man ferner hat glauben können, der 
Großherzog wäre in der Lage, die Regentſchaft an- 
zunehmen, nachdem er Kunde von der Zurückweisung 
des Katſers erhalten, iſt uns völlig unerfindlich. 
Unfere Staatsmänner find entweder die naivſten oder 


Glanz wie eine ſellſame Betrachtung über franzöſi⸗ 
ſche Revolutionen ausſteht. Man findet an dieſen 

lägen Fuhrwerke, die bei königlichen oder kaiſer⸗ 
lichen Ceremonien feit der erſten Revolution dienten 
und die lange den edelſten franzöſiſchen Häufern ge. 
hörten, Fuhrwerke, die beinahe eine hiſtoriſche Rolle 
ſpielten. Dieſe Fuhrwerke ſind zu verſchiedenen 
Zeiten von den ſchlauen Miethſtallhaltern aufgekauft 
worden, die fie für die Heirathsceremonien dem niederen 
Theile der Bevölkerung vermiethen. Je breiter die 
Kutſche if, je mehr fie von Gold ſtrotzt, je ver⸗ 
ſchwenderiſcher ihre Wappen find, deſto größer iſt 
= Nachfrage darnach für Heirathen. Wenn die rer 
gldfe Ceremonle vorüber if, fo führen dieſe 
Ben Braut, Bräutigam, Eltern, Anverwandte 
un „Gesunde zu einer Monſtre⸗Reſtauration ber 
Dre urgs oder der Bannmeile, die beſonders wegen 
1 Hochzeitsfeſte bekannt ſind. Nach dem Feſte 
51 ſich dieſelbe Kette von Fuhrwerken nach dem 

dis de Boulogne vorwärts, an deſſen Eingange die 
sur Partie, Braut und Bräutigam an der Spitze, 
abſteigt und in Proceſſton durch den Park zieht. 
Eine junge Frau aus den niederen Kreiſen von Pa⸗ 


60 ris würde ſich nicht wirklich für verheirathet halten, 


wenn dieſer Staatsbeſuch f 
untere 5 — ſuch im Hölghen von Boulogne 
Heirathen in den höheren Klaſſen auf der an 
deren Seite nehmen den Character eines felgen 
und muſikaliſchen Feſtes an. Einladungen auf ſchön 
gedrucktem Papier werden für die religidfe Ceremo⸗ 
nie herumgeſendet. Damen und Herren antworten 
durch ihr Erſcheinen in eleganten Morgenanzügen, 
außer den beſonders Begünſtigten, die nahe am Altar 
placirt werden ſollen und in Abendanzügen erſcheinen. 
Vor einiger Zeit war es Mode, daß der Bräutigam 
in blauem Rock erſchien, mit goldenen Knöpfen, wei⸗ 
ßer Weſte und grauen Hoſen, aber das hat ſich Alles 
Kundert und jetzt iſt die ſchwarze Tracht und weiße 
ravatte wieder in Gunſt gekommen. Bis vor Kur⸗ 


Freitag, 11. April. 


— 


Db 5 


Den. — Peſtelluagen werden in der @ppebition (Fetterhagergafle Ro. 4) und auswärts 81 allen Kat 


Genug, der erwartete Gelb» |} 
zufluß der Börſe ſei nicht nur ausgeblieben, ſondern S 
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die ſchlaueſten aller Sterblichen, das Erſtere, wenn Praxis inſofern hiergegen verſtoßen ſei, als die ſtädtiſchen 
fie in gutem Glauben gehandelt, das Reg. | Behörden früber Abänderungen des Reglements en 
tere, wenn fie die Abſicht hatten, daß aus der ganzen und dieſe Beſchlüſſe ſogar e 994 f 51 
Sache nichts werde, was freilich, wenn auch aus hätten. fo konne dieſe Tha er fl Fe me 
andern Gründen als dieſe Herren fie haben mögen, er ei — e A Met — 5 15 
das Beſte wäre. Und ſo wird es kommen. Dies] Societät über beren innere und äußere Angelegenheiten, 
Geſetz, aus dem Particularismus hervorgegangen, insbeſondere über die Aufhebung der Corporation oder 
dies Geſetz, das nur dem Welfenthume Vorſchub über eine Abänderung der Verſaſſung, ſowie über die Frage, 
leitet, iſt und wird ein todter Buchſtabe bleiben.] oh zu dieſem Behufe Repräſentanten bestellt werden 
Es beſtätigt ſich vollkommen, daß es, einige ſehr be ſollen, in den zu dieſem Zwecke außerordentlich zu be⸗ 
ſchränkte Kreiſe ausgenommen, in der Bevölkerung rufenden Verſammlungen Beſchluſſe zu faſſen be, 
einer völligen Gleichgiltigkeit begegnet. So viel 1 ag 5 r 99 8 70 
en et a A 1 85 8 fe re cietät e best wie verpflichtet ſel. die Verſamm⸗ 
es auch nicht der eit de eſetzes be⸗ rech 

wut aft ſich über die Entbehrlichteit deſſelben leinen Yrnrafentan Societätsmitglieder beziebungeweiſe der 


{ Repräſentanten zu berufen und zu leiten. Unter dieſen 
Illuſionen hingiebt. Und darum geheime Sitzungen? Umſtänden müſſe dem Magiſtrat anheimgegeben werden, 
Freilich, wäre die Sache von Anfang öffentlich ver⸗ 


eine Verſammlung ſämmtlicher Mitglieder der Societät 
handelt, ſtatt erft als fait aecompli an das Tages- behufs Beſchlußfaſſung darüber vorſchriftsmäßig zu ber 
licht zu treten, fo wäre dies Product ſtaats männlicher und 


rufen, ob die Societät aufgehoben werden, oder ob 
Weisheit wohl noch in der Geburt erſtickt. Was der Unter welchen Mobificationen dleſelbe fortbeſteben ſolle. 
Landtag ſich dabei gedacht, mögen die Götter wiſſen, 


Der Magistrat will ſich mit dieſem Beſcheide nicht au 
denn in's Innere der Natur dringt einmal kein er ⸗ ſrleden geben, ſondern den Regurs an die höbere In⸗ 
ſchaffener Geiſt. Daß man in Berlin wie aus den 


ſtanz, an das Miniſterium des Innern, ergreifen. 
Wolken gefallen geweſen ob dieſer plötzlichen Er⸗ 


2 Aus Mecklenburg, 8. April. 99 
ſcheinung und dann darüber gelächelt hat, wird in Regſamkeit in unſer kirchliches Leben zu bringen, 
glaubwürdigſter Weiſe verſichert.“ 


beabſichtigt Prof. Dr. Baumgarten⸗Roſtock einen 
— J der Sa des Aelteſten⸗Collegiums der 
Berliner Kaufmannſchaft 


vom 7. April führte bei Ver⸗ 
leſung des Berichts über Berlins Jaduſtrie und Han⸗ 
del im Jahre 1872 namentlich die Frage zu einer leb⸗ 
haften Discuſſion, ob Veranlaſſun — 5 5 auf Ab⸗ 
änderung des Geſetzes über Actiengeſellſchaften vom 
11. Juni 1870 hinzuwirken, insbeſondere ob bereſts ge 
nügende Aufklärung darüber vorhanden ſel, welche 
pofitive Vorſchläge zur Abänderung im Intereſſe des 
Verkehrs und des Publikums zu machen ſeien. Die 
Mehrbeit ſprach ſich dabin aus, daß bis jetzt die Be⸗ 
fugniſſe und Sicherheiten, welche das Geſetz den In⸗ 
tereſſenten jener Geſellſchaften an die Hand gebe, keines⸗ 
weges in genügender Weile in Anwendung gebracht 
feien und für eine Geſetzgehung auf dieſem Gebiete 
nichts bedenklicher ſei, als ein übereiltes Formuliren 
neuer Vorſchläge mit Rückſicht auf Mißſtände, welche, 
ſoweit ſolche wirklich vorhanden, zum größeren Theil 
die dringend gebotene und durch das beſtehende Geſetz 
ſelbſt gewollte Vorſicht und Aufmerkſamteit des Publi⸗ 
Bildung ſolcher Geſellſchaften, ihre 
tatuten, ihre Leitung u. ſ. w. abwenden könne. 
wurde unter Anderem gejagt, es gäbe doch kein Mittel, 
„ welches nicht 


um vor zu 
a und den Prospect einſähe und 
3 2 von 


erlangt 


Meeres angeregt werden. — Im D 
den die Lehrerſtellen mit baarem Einkommen von 
Oſtern ab um 25 3 erhöht. 

Frankreich. 
Paris, 8. April. Thiers kam heute um 
12 Uhr 


für angethan. 

* Stettin, 9. April. Der hieſie Magiſtrat hatte 
an die K. Regierung den Antrag geſtellt, „die Geneh⸗ 
mlgung zur Aufhebung der hier ſeit 1722 beſtehenden 
ſtädtiſchen Feuerſocketät zu ertheilen, reſp. höheren 
Orts zu extrahiren“. Darauf wurde Magiſtrat von 
der K. Regierung eröffnet und in * Auseinander⸗ 
ſetzung motivirt, daß die Competenz der ſtädtiſchen Bes 
boͤrden zu einem derartigen Beſchluſſe nicht anerkannt 
werden könne. Die Feuer⸗Societät ſei offenbar keine 
Angelegenheit der Stadtgemeinde Stettin und das in 
bie Feuer⸗Societätskaſſe fließende Geld gehöre nicht zum 
Vermögen der Gemeinde⸗Corporation. Wäre die Feuer⸗ 
Societät eine Gemeindeanſtalt, ſo müßten alle Einwoh⸗ 
ner des Stadtbezirks zur Mitbenutzung derſelben berech⸗ 
tigt fein! es ſeien jedoch nach dem Haren Wortlaut des 
Eingangs zum Reglement vom 18. Nov. 172% die Beſitzer 
von Häuſern außerhalb der Fortification nicht befugt, Ver⸗ 
ſicherung bei dieſer Societät zu nehmen. Die Feuer-Soctetät 
jet im Gegentheil jo wenig eine Angelegenheit der 
Stadtgemeinde, daß die Intereſſen beider nicht ſelten 
ſogar in Colliſion geriet Hiernach ſeien alſo die 
8 Behörden auch nicht die verfaſſungsmäßigen 

ertreter der hieſigen Feuer⸗Societät, und wenn in der 
. EZ ZEITEN ob ( 


Remuſats. 
Spanien. 

Madrid, 6. April. Der Sonntag ſollte heute 

Gemeinderath, der den Hitzköpfen nicht rot 


iſt, vom Stapel zu laſſen; aber der 
einigen angeſehenen Häuptern der republikaniſchen 
PPP A p re 


genug 


berühmt geworden, wie heut zu Tage eine Stadt in Ca⸗ 
lifornien. Auch ſie war durch die Schätze der Erde 
hervorgerufen. Gab's aber auch damals reiche Aus⸗ 
beute! Hieb man doch das gediegene Silber unter 
der Bäume Wurzeln. Da entſtanden die ſtattlichen 
Häuſer, die der Brand nun in Schutt und Aſche ge⸗ 
legt hat, mit ihren zierlichen Renaiſſance⸗Portalen 
und alterthümlichen Nabelſcheibenfenſtern, wie ſie 


die berühmte Lateinſchule von Joachimsthal, an der 
die erſten Männer ihrer Zeit lehrten, und die einen 
Ruf beſaß über ganz Deutſchland. Und in 
der Mitte der Stadt 
Kirchenhalle, in der Mathefiug, 
Melanchthon's Freund und Schüler, zur Gemeinde 
redete. Vom Anbeginn hatte die Stadt manche 


gar manche alte Geſchichte. Da habe Märten Heidler 
gewohnt, der reiche Fundgrübner, und dort Bartel 
Bach, des Dichters Eobanus Heſſus Freund und 
Gönner. Im alten Rathhaus 
ſchüler vor Melanchthon lateiniſche und griechische 
Comödien auf, und dort hatte Georg Agricola fein 
berühmtes mineralogiſches Werk verfaßt. Alt⸗ 
Joachimsthal iſt dahin, längſt ſind die Gruben der 
alten Gewerke verfallen, nun pe auch ihre Heimath 
zu Grabe. Hoffen wollen wir, daß die Sommer- 


— ſonne ſchon auf die neue, aus Schutt und Staub ſich 
Joachimsthal. erhebende Stadt herabſehe. Aber Hilfe, Hilfe von 
Joachimsthal iſt eine Stadt, welche in ihrer] allen Seiten thut noth! Lange ſchon hat der Berg⸗ 


bau die nährende Kraft für die Thalbewohner ver⸗ 
loren; ſie mußten nach anderen Erwerbszweigen 
greifen; Spitzenklöͤppeln, Weißſtickerei und Handſchuh⸗ 
nähen ernährte den größten Theil derſelben. Nun 
iſt ihnen Heimath und Habe genommen, und wohl 
Vielen fehlen die Mitte 
laſſene Haus wieder aufzubauen. 


— — 


Entſtehung ganz das Bild jener raſch erblühenden 
Städte darſtellt, wie wir ſie in Amerika, in Auſtra⸗ 
lien über Nacht aus der Erde ſproſſen ſehen. Zu 
einer Zeit gegründet, wo der Geiſt der neuen Zeit 
ein gewaltiges Hin⸗ und Herwogen der Völker in 
Europa hervorgebracht und Luther in Wittenberg 
den Kampf mit dem Papſtthum aufgenommen hatte, 


(Bohemia.) 
war: fie eben fo raſch emporgeblüht und eben fo raſch 


dazu benutzt werden, um eine Kundgebung gegen den 


egierung und 


noch in jüngſter Zeit zu ſehen waren. Da entſtand 


erhob ſich die ſtattliche 
Luther's und 


ſchwere Sorge zu ertragen. Aber die alten Häuſer 
hatten das alles überdauert, und ſie erzählten beredt 


brten die Latein⸗ 


4 


und die Kraft, das ver⸗ 


Partei gelang es, den Anftiftern ihren Plan auszu- 
In Granada iſt ein großer Aufzug nebſt 
öffentlichem Redeactus veranſtaltet worden, um die 

bſchaffung der Todesſtrafe zu verlangen; die Menge 
wollte alle Todeswerkzeuge verbrennen. Dann müßte 
zuerſt die Reihe an die zur Bewaffnung des Volkes 
ausgethellten Gewehre kommen, denn jeden Tag 
treffen Nachrichten ein — ſo ganz kürzlich aus 
eg ſich ſelbſt, oder, was 
rgend einen Gefährten durch ihr 
Ungeſchick im Prüfen der Schußwaffen vom Leben 


reden. 


Granada — daß 
noch ſchlimmer iſt, 


zum Tode bringen. Die aus Barcelona ein⸗ 
treffenden Nachrichten laſſen die dortige Situation 
in einem äußerſt trüben Lichte erſcheinen. Man ſieht 
ernſten Ereigniſſen entgegen, Angeſichts deren ein 
großer Theil der Bevölkerung ſich rüſtet, die Stadt 
zu verlaſſen. Der franzöſiſche Conſul allein hat 
in den letzten Tagen über 400 Päſſe ausgeſtellt und 
die allgemeine Aufregung iſt in Folge der zahlreichen, 
neuerdings verbreiteten Gerüchte von einer Nieder⸗ 
lage der republikaniſchen Truppen in immer wachſen⸗ 
der Steigerung begriffen. In der eataloniſchen 
Stadt Guipuzeoa iſt eine Verordnung veröffent⸗ 
licht worden, welche das Läuten der Glocken ver⸗ 
bietet und dieſenigen Familien, deren Söhne zu den 
carliſtiſchen Banden geſtoßen, mit einer Strafe von 
20 Realen täglich belegt. Im Nothfalle wird ihr 
Vermögen in Beſchlag 3 


en. 

Teheran, 9. April. Der Schah von Per⸗ 
fien bat feinen Reiſeplan geändert. Derſelbe wird 
nicht nach Conſtantinopel und Athen, ſondern von 
Italien nach Suez, Mekka und Medina reiſen, wo 
er einige Tage verweilen wird und von da durch 
den Golf von Perſten nach feinen Staaten zurück⸗ 
kehren. (T. d. Spen. Stg.) 


Danzig, den 11. April. 
„Für die zu geſtern Nachmittags anberaumte 
te von Kränzen und Bouquets in der 
usftellung des Gartenbau⸗Vereins waren 
nach dem Programm drei Preiſe ausgeſetzt: für ein 
Bouquet, einen Kranz und einen Brautkranz; alle 
drei Preiſe wurden Fräulein Lenz (Firma A. Lenz) 
ugeſprochen. Extraprämien erhielten Gärtnergehilfe 
uhn bei M. Raymann und Gärtnerlehrling Binde⸗ 
mann bei A. Lenz. 
Goſtaliſche s.) Nach dem neuen 5 
Portotarif beträgt = ra für Packete 3 


Bei einem Gewicht von Kilogr 
F Is 27 


21. 5. 53. 
5. 10. 1. 


Submiſſion 


15 14. 1. 


Leim. 


Die Lieferung von 200 Laſt Schmie⸗ nichts an denſelben zu verab d 
dekohlen und 6 Gentuer Leim als Bes 5 Re ; 3 
darf pro 1873/4 ſoll vergeben werden 
iſt hierzu öffentlicher Termin auf 

Montag, 


den 21. d. Mts., 
e und and 


Prechlau b 


bleiben unberüdfichtigt. 
Danzig, den 5. April 1873. 
Directlon der Artillerie⸗Werkſtatt 
Danzig. 


Nothwendige Subhaſtation. 


Das dem Gutsbeſitzer Eruſt von Kaau | ® 
ehörige, im Thorner Kreiſe belegene, im 
Prundbuche unter No. 1 verzeichnete Gut 
Crane — ſeit dem 1. März er. unter 

au 


Wege der 
und das 
Zuſchlags 


erden. 
Es b 


a Vorſchläge zur Beſtellung des definitiven 
erwalters abzugeben. 


auf Schmied ekohlen und an Gab ene oder anderen Sachen in 


Beſitz ober 
ihm etwas verſch 


und ſtände bis zum 3. 
lich dem Gerichte oder dem Verwalter der 
male Anzeige zu machen, und Alles, mit 
Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin 
zur Concursmaſſe abzuliefern. 
ere mit denſelben b 
ben in döner Wehen beſudlichen Pranbfiüden 
en ichen en 
uns Anzeige zu machen. 
Nothwendige Subhaſtation. 
Das dem Iſaac Weile und feiner 
Ehefrau Ernftine, geb. Oppel, gehörige, in 


No. 92 verzeichnete Grundſtück ſoll 
am 19 


in unſerm Verhandlungszimmer No. 3, im 
am 20. Juni er., 
0 
in demſelben Verhandlungszimmer verkündet 


Grun dſteuer 
Grunditüds 18 Hektare 88 Are 10 Meter, 


20 —50 „Id 281,788, 
50 100 5. 20. 23. 28. 29. 32. 
100—150 5. W. 29. 33. 37. 41. 
über 150 5. 30. 3 0 50 


4 5. 40. 45. 
Entfernung in Bei einem Gewicht von Kilogramm 
Meilen. . 16. l. 10: 080) 


ell 6 7 8 0 
bis 10 F 0,2. 00 =, 
10—20 I. 18 . 8 197720, 
20—50 25. 27. 29. 31. 33. 33. 
50—100 35. 38. 41. 44. 47. 50. 

100—150 45. 49. 53. 57. 61. 65. 
über 150 55. 60. 65. 70. 75. 80 


über Volksbildung gepalten habe, worauf ein Fortbil: 
dungsverein geſtiftet ſei, dem auch 3 Katholiken ange: 
bötten. Abgeſehen von der Unwahrbeit des letzten Zu: 
ſatzes (denn es traten ſofort bei der Conſtituirung be 
deutend mehr Katholiken bei) ſei nur bemerkt, 
daß auch im katholiſchen Ermlande dergleichen Ver⸗ 
eine, wenn auch unter verſchiedenen Namen, ſo doch mit 
derſelben Tendenz beſtehen, welchen nicht nur katho⸗ 
liſche Laien, ſondern auch katholiſche Prieſter 
als Mitglieder angehören. Das Statut einer Geſell⸗ 
ſchaft liegt vor. Der § 1 lautet: „Die Geſellſchaft hat 
zum Zweck wiſſenſchaftliche Unterhaltung und geſelliges 
Vergnügen.“ Aus § 2: „Dieſem Zwecke ſollen dienen: 
Vorträge, in der Regel an jedem Vereins⸗Abende, und 
nach demſelben freie Unterhaltung. Beſchaffung von 
Zeitſchriften und größeren Werken. Politik bleibt aus⸗ 
geſchloſſen.“ Und der katholiſche Clerus im Erm⸗ 
lande ſtebt ſittlich und wiſſenſchaftlich ziemlich hoch; der 
katholiſche Bürgerftand iſt gut vorgebildet, arbeitſam 
und lernwillig. Dieſes zur Belehrung des Einſenders. 
welcher glaubt, das Heil feiner Kirche ſei gefährdet, 


worden. — Der Geſchäftsverkehr iſt auf den hleſi⸗ 
gen Wochenmärkten ſo lebhaft und umfangreich gewor⸗ 
den, daß der in der Mitte der Ringmauer belegene 
Marktplatz oft nicht mehr ſämmtliche Zufuhren an lands 


wirthſchaftlichen Produkten aufzunehmen vermochte. Und | Hr 


da in den angrenzenden Hauptſtraßen nicht ſelten Ver⸗ 
kehrsſtockungen eintreten, welche zwiſchen dem Publikum 
und der 
gaben, 
der Zeit und verlegte im allgemeinen Intereſſe den Ge⸗ 
use auf einen geräumigen Platz der Schlochauer 
orſtadt. 
* Der Kreisgerichtsrath Birnbaum in Pr. Holland 

iſt zum Director des Kreisgerichts in Heilsberg ernannt. 


Vermiſchtes. 
Stettin, 9. April. Von der Ladung des „Thor⸗ 
waldſen“ waren bis zum 7. d. etwa 200 Tons ver⸗ 
ſchiedener Waaren geborgen. Daß das geſtrandete 
Schiff eine Anzahl landwirkhſchaſtlicher Maſchinen unter 
einen Frachtguͤtern gehabt habe, die für die Ausſtellung 
in Wien beſtimmt waren, beſtätigt ſich nicht. Wobl aber 
waren für die hieſigen Firmen Carl Gälich und Schütt 
und Ahrens, für die erſten 136, die letztere 33 amerika⸗ 
niſche Mähmaſchinen mit dieſem Schiffe verladen, welche 
angeblich gegen Seegefahr verſichert ſind. 
Paris, 6. April. Morgen beginnt der „Rappel“ 
die Veröffentlichung des neuen Romans Henri Roche⸗ 
fort's, welcher „Le Reprouvé“ betitelt iſt. Der Ber 
faſſer unterzeichnet ſeinen Namen nicht, um nicht gegen 
das an; zu verftoßen, welches den Inhaftir ten die 
Veröffentlichung literariſcher Werke unterſagt. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 10. April. Angekommen 4 Uhr 40 Din. 


olizei zu unliebſamen Scenen Veranlaſſung Pr 
o folgte die Polizeiverwaltung einem Gebote | Ar 
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881 
Br., 57 


— Berfie Ye 35 Kilo abfallende Gattungen vernach⸗ 
läſſigt, loco große ber 
deine 434494 Sr fer Kilo loco 
flau, Mittelwaare faſt unverkäuflich, Termine unverändert, 


loco 2 3. 
Gr d., Ye Wal- Junl 292 be 


29 HH G 
55—58 H bez., graue 60-70 Br., ne 60— 65 
Gr Br. — Bohnen Ye 45 Vu dend Peaches loco 
60-63 Gr Br., abfallend 54 Gr dez. — Wichen der 
45 Kilo anhaltend flau, loco 45 50 Br. — Bud 
weisen Ye 35 Kilo ohne Angebot, oed 40-45 Pr Br. 
Leinſagt Ye 35 Kilo ohne Umſatz, loco feine 75 
—86 N Br., mittel 67, 68 & bez., ordinaire 53-63 
Ar Br. — Ribien ue 36 Kilo geſchäftslos, loco 100 
109 S. Br. — Dotter 60 Gr bez. — Kleeſaat ur 50 
Kilo abfallende ſchwer verkäuflich, loco rothe 14 — 19 . 
Br., weiße 13 — 20 3. Br. — Thymotheum 50 
Kilo flau, loco 10—10f bez. — Leinöl r 50 loco 
ohne Faß 123 * Br., 124 % Od. — Rüböl 885 50 
Kilo loco mii Faß 103 & Br. — Leinkuchen Ye 50 Nilo 
loco 70—76 Ar Br. — Rübkuchen r 50 Kilo loco 
173—75 K Br. — Spiritus ur 10,000 Vitres in 
Poſten von 5000 Litres und darüber, etwas niedriger, 
loco ohne Faß 18 M Br., 17% Ob., 179,24 
ez, Frübjabr ohne Faß 18 . 171 
April ohne Faß 18 % Br., 171 MR Gd, 


wenn ſich Menſchen verſchiedener Bekenniniſſe zuſammen | Weizen Staatsſchlof. 90 | 90 b Juni⸗Juli ohne Faß 

thun, um ſich gegenſeitig zu belehren und zu unter: | April⸗Mal 867/s l 81 81 M Br., * Gb., Juli⸗Auguſt ohne Faß 19 

halten. Jult⸗Auguſt 83% 83% do. 4 %. do. | 90% 15 Bre 183 2 Gd. 184 &. bei, August ohne Faß 
2 Conitz, 10. April. Wie bereits mitgetheilt, Sept.⸗Het. 78¾ 79 | do. 4½½ do. | 100 1% * Br. 191 * Gd. 

wurden auf dem bieſigen Babnbofe von den am 28. Logg beppt,“ , de. 8 %½ do. 105, Meteor ologiſche Depeſche vom 10. April. 

p. M. nach Amerika auswandernden 150 Perſonen 5 Aßril⸗Mal 53/8] 53 | Bombarbenter.sp.| 52/8 Barom. Temp. Wind. Stärte. Himmelsanficht. 

junge Leute, welche ihrer Militärpflicht noch nicht ger Juli⸗Auguſt 530% 53% Frameſen 2057 arandg 334,0 — 8,5N ſſcchwach faſt bede 

nügt batten, verhaftet und vom bieſigen Landrathsamte] Sept⸗Oct. 53%] 53%/s|Rumänier . . 43% 334, ＋ 1,7) W ſchwach bedeckt. 

wieder in ihre Heimath beordert. Ueber dieſen Vorfall] Petroleum 5 5 % Vene fran B u. 88a 2 etersburg 334,3 — 0.9 W ſchwach bedeckt, Reif. 

werden bier im Publikum lebhafte Discuſſionen ge⸗ Svt-D-20084.| 12044 128/24 | Defer.Grevitaun.| 204 /8 203°: | Stodholm. 1337,34 38W ſchwach bewölkt 

pflogen. Juridiſcherſeits ſpricht man ſich im Allgemei⸗ | Nübölept.oe| 223 22% Turten (5% 53¾% 53% Moskau. . 327,0 — 1,5 W mäßig bedeckt. 

nen babin aus, daß die ſtattgehabte Verhaftung der 5 | Spiritus Oeſt. Silberrente 67, 667/81 Memel... 339.5 7 LONW ſchwach trübe, Reif 

jungen Leute, ſowie deren Beorderung in die Heimath | pril⸗Mai 155 28 17 29 | Ruf. Banknoten 819/ 81 Bienabue. 340,44 20ND . ſchw. heiter, 

geſetzlich durchaus nicht zuläſſig fein könne, weil dädurch] Auguſt⸗Sept 18 25 18 25 Hefter. Banknoten 917% 90355 * 339.5 T 12 NW ſchwach trübe. 

das Paßgeſetz ſeinen Werth als Geſetz einbüße, ges Ir 4% conſ. 104/% 104¾ | wegſelers, Send. 6. 20 / 8.20% Danzig... 340,0 ＋ 0,5 WNW mäßig heiter, geſt Regen 

wiſſermaßen zur Null werde. Eine Verhaftung könne Belgier Wechſel 795. Bu u. .. 33434 ZENM ſcwach beiter. Nebel. 

nur bei den Auswanderern erfolgen, welchen ein Ver⸗ ductenmarkt Stettin. .. 341,27 LIND ſchwach heiter. 

brechen zur Laſt gelegt ſei und welche in Folge deſſen Produ 7 Helder .. . 41,7 ＋ 5AND mäßig — 

ſteckbrieflich verfolgt würden. Die 5 militärpflichtigen Königsberg, 9. April. (v. Bortatins u. Grothe.) Berlin . . 340,3 + 2909A8 ſchwach heiter. 

Perſonen ſeien dann erſt ſtrafbar, wenn fie ſich nicht | eisen, er Kilo wenig Umſatz, loco hochbunter Brüſſel . 339,314 2END mmägzta ichön. 

zur Aushebung reſp. zur Fahne geſtellten. Ein Erlaß] 13024. 106% r bez., bunter 12277. bei. 98 bez, Köln 38,0 ＋ 4,29 d mäßig heiter. 

des Miniſters ändere an der Sache nichts; für das bie: rother 12084. 871. e bez. — Roggen 7 40 Kit | Wiesbaden 35,0 ＋ 3,2ND lebhaft . deit.gſt. Vm. Rg. 

fige Landrathsamt mühe das Paßgeſetz maßgebend fein. 8 33.47 2,0 0 maͤßig beiter. 

Die ſtädtiſche Polizei iſt vom Bahnhofe zurückgezogen ſchließen etwas feſter, loco 1214 57 Sr, 121/26. Paris. 338,5 ＋ ZEN ſtark bewölkt, trübe. 


© ienen incl. Blei 
in 
welche vom Gemeinſchuldner etwas 


ewahrſam haben, oder welche 


ulden, wird aufgegeben, 


verſehen zum Termine 


reita 
8 . aeg 


von dem Beſitze der Gegen⸗ 
Mai 1873 einſchließ⸗ 


Pfand aber 


Nachfolgend aufg 
I) von Kauernik 


elegene, im Hypotbelenbuche unter 


. Juni er., 
Nachmittags 3 Uhr, 


Zwangs⸗Vollſtreckung, verſteigert 
Urtheil über die Ertheilung des 


3) von Löbau in 
Gilgenburg bis 


Mittags 12 Uhr 


eträgt das Geſammtmaß der der 


S. d. 0 
unterliegenden Flächen des in En 18. d. Mts., 


in meinem Bureau einzuſehen, werden 
aber auch auf Erfordern gegen Exſtattung 
der Copialien abſchriftlich mitgetheilt 

Unternehmer worden erſucht, ihre O 
verſiegelt und mit bezeichnender Aufſchrift 


den 25. April 1873, 


in meinem Bureau einzureichen, woſelbſt die 
Offerten in Gegenwart der etwalerſchienenen 
1 eröffnet werden. 

Pillau, den 7. April 1873. 


an van Königliche Haſenbau⸗ Juſpection. 
Der Königliche Waſſerbaumeiſter. 

„%%% 

Bekanntmachung. 


am Chauſſeebauten: 

n ber 
Strasburg bis zur Kreisgrenze bei 
deutſch Brzozie, Länge 7950 
ſchlagspreis 28,300 . 

2) von Neumark in der Richtung nach BE 
Lautenburg bis zum Dorf Mroczno, EEE 
Länge 10,400 Meter, 
35.400 


a 6585 Meter, Anſchlags⸗Preis 
werden im Landrathsamte zu Neumark 


in Entrepriſe ausgegeben. Lieitationsbedin⸗ = 
gungen ſind hier einzuſehen. Abſchrift der 


loco ferner niedriger, Termine Vormittags Ki 


beſonders aufgeftellt, | EREEREEE ERS. 


erien 


gs 5 Uhr, 


werden fo 


Bei 


tionsmittel 
ür 


ichtung nach 5 zeichne ich 


eter, An⸗ 


In einigen Wochen wird in meinem Verlage ein neuer 


5 Illuſtrirter Führer 
Danzig und feine Umgebungen 


elcemen, bem auch ein „Inſeraten⸗Anhang“ seigeheite 


l. ä 
5 der ſich alljährlich ſteigernden Frembenfreau 
Anzeigen in demselben von gutem Erfolge ſein und e 
zu gefälliger Benutz ung. 3 
Ane werben, falde gegen billig nisch long In 5 e anfertienn 
wünſcht werden, ſolche gegen e Entſchäbigung in Holzſchnitt anfertigen, 
128 Um baldgefällige Aleber mittlung N 5 


Danzig, Ende März 1873. 


d 


enz, bürſten Geſchaſts⸗ 
fehle ic dee B 
Seit 


i 0 3 € n Hl. 
925 1 und laſſe, wo Hei Inſeraten Illuſtrazio⸗ 


etwaiger Auftrage böflichſt 


; ittend, 
Hochachtung voll 


A. W. Kafemann. 


Anſchlagspreis 


der Richtung nach 
zur Kreis « Grenze, 


gewöhnlichen Romanformats, 


Vormittags 11 Uhr, 


welche sonst mindestens 


eſtration ſtehend. — foll der Reinertrag, nach welchem das Grund: Koſtenanſchäge erfolgt auf Verlangen mit 

Ti 20. Juni 1873, zur ne 22 5 der Capial-Gebübren durch Po- 59 Neu! 
an hieſiger Serie de, i Sitasgesgal das Grunbftüd zur Gebäudeſteuer veranlagt N den 4. April 1873. 
im Wege der Zwangs. Voüftredung, verfteigert worden, 52 4 Die Chauſſeeban⸗Commiſſion. 
und das Urtheil über die Ertheilung des Der das Grundſtück betreffende Auszug N A Lommiſf 

lag 82 8 aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein und O tli ch 
Zuſch . 26. Juni 1893 anbere 9 15 4 — Radmelfungen eſfen he 

. . nen in unſerem Ge olale Bureau III. 2 
Vormittags 11 Uhr, eu en werden. a Bekanntmachung. die soeben wit 

2 8 der der ade „ : 5 z 
Orundſteuer unterliegenden Flächen des Grund⸗ der — — in das Hypothetenbuch bes 8 zu erscheinen begonnen hat, 
Aüda 715 Hekt. —.— See der Rein“ dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte Bin 
— 8 A l zur ur geltend zu machen haben, werden hierdurch“ Berlin⸗Steitiner⸗Eiſenbahn. 


und der Nutzungswerth, nach welchem es zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden, 354 % 
Abſchrift des Grundbuchblatts, die Aus⸗ 
ge aus der Steuerrolle und etwaige andere 
* in unſerem Bureau III. 
eiehen werden. 
Eee Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkett gegen Dritte der 
Eintragung in das Grundbuch bedür⸗ 
ende, aber nicht eingetragene Realrechte gel 
kad u machen haben, werden hierdurch aufs 
efordert, dieſelben zur Vermeidung der 
räcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Ter⸗ 
mine anzumelden. 8 
Thorn, den 29. März 1873. 


Br 


Königl. Kreis⸗Gericht. 300 Stüd eichene Pfähle, 3 Peter lan, Stettin, den 2. April 1878. 
. nee g Cb h. g Seal Jen 1 ts“ Der Baudirector. Freise, Bac ae, 
Concurs⸗Eröffnung. i 400 deR. Genn, von durchſchnittlich . f 
Anl. Kreis-Geriits-Deputation| 2 . e eu %, „Bekanntmachung. 
Aeg 18 Bi Ekel iel ue, enter geg u Örnefine geb i 


iſt der 


den aufgefordert, in dem au 
ben 22. April 1873, 


Vormitt 11 Uhr, 
In dem — — 42 — No. 1. des 
Gexichtsgebäudes vor dem gerichtlichen Com⸗ 
ar Herrn Aa e Dr. Mizerski 
raumten Termine die 


8 
wer⸗ 


Die 


e dieſelben zur Vermeidung der 
clufion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Ter⸗ 
mine anzumelden. 

Schlochau, den 3. April 1873. 


Königl. 


Bekanntmachung. 
Hafenbauten in Pillau. 


Für die diesjährigen Molenbauten ſoll 
die Lieferung der nachſtehend aufgeführten 
Materialien ꝛc. als: 

300 Stück eichene Pfähle 5 Meter lang, 


1600 Cub-M. geſprengte reſp. 
Steine von ca. 0,015 Cub. 
1500 Tonnen englischer Portland ⸗Cement, 
2000 Tonnen Stettiner Portland⸗Cement, 
250 lfd. Meter 0,052 Meter 
benſchſenen, der laufende Meter circa 


Bolzen mit Muttern und Scheiben zur 
Befeſtigung der Schienen, 
120 Kilogr. Blei zum Vergießen der 


Eis 
im Wege 
geben werden. 


ngen über Lieferungen, für Holz, Steine, Cement und 


zum 1. 


Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. (7545) 


Mittwoch, 
Vormlitta 

in dem Bureau des 

marktſtraße No. 17, 


eingeſehen und gegen 


im mittl. Durchmeſſer ſtark, überſandt. 


M Aa ene 


U 
Inhalt, v. Broen' ſchen 


hobe Gru. Elbing, den 8. 


We 


2 
. 


Kilogr. ſchwer, incl. 


Zum Bau der Ducherow⸗Swinemünder 
Zweigbahn ſind 5000 
eichene Bahnſchwellen erforderlich, welche 
October d. J. auf Bahnhof Ducerow | — 
angeliefert werden ſollen. Bei’ 

Hierzu ift ein Submiſſionstermin auf 
den 30. April e., 


Die Lieferungsbedingungen können daſelbſt! 8 


koſten entnommen werden, werden auch auf! 
portofreie briefliche Aufforderung per Post 


ihre Forderungen binnen 4 
Unterzeichnete anzumelden. 
Nachlaßmaſſe ſteht in nächſter Zeit bevor. 
April 1873. 
Fehrmann, Rentier, 
Innerer Mühlendamm 35. 


Stück gewöhnliche 


Den Inhalt von zwanzig Romanbänden 
neue Romane der ersten deutsehen Belletristen. 
zwanzig Thaler 
1 Hackländer's Pe Neu! 
Deutſche Romanbibliothek 

Bi zu Leber Land und Meer 
Hackländer’s neuestem Romane 


für nur 20 Silbergroschen pro Quartal. 


Bestellungen nehmen alle Buchhandlungen und Postämter entgegen- 


ö Verlag von Eduard Hallberger in Stuttgart. 


kosten, liefert 


Neu! 


11 11 Uhr, 
unterzeichneten, Roß⸗ 
2 Treppen, angeſetzt. 


Erſtattung der Druck⸗ 


heleute werden aufgefordert, 


Asphalt Arbeſten. 


Mit einem bedeutenden Lager des anerkannt beſten natürlichen Lung 
Asphalts verſehen, empfehle ich 
ganten Aspbalt⸗Arbeiten, als: 
Iſolirſchichten auf Grundmauern, 
Abdeckungen auf Abpflaſterung über Gewölben, zum 

Durchſickern. 


böden in Souterrains, Fluren, f 
Er reien, . —— Pferde- und Viebſtänden, Tanzplägen, 


Vertikale Arbeiten an Wänden, Piſſoirs, 


mich zur Ausführung von dauerhaften und ele 


aufſteigende Feuchtigkeit. 
er chutz gegen 


Küchen, Corridoren, Brennereien, Braue⸗ 


Dächer. 
aſſins. 


Aug. Pasdach, 


Danzig, Laſtadie 33. 


Hofe, Balkone, nr 


Wochen bei dem 
Die Theilung der N 


enbolzen 
pe öffentlichen Submiſſion vers 


Bedingungen für die genannten 


Dr. Scheiblers Aachener Seife 


von Neudorff & Co. 
in Krucken zu 6 und 3 Bädern, empfiehlt die 


Apotheke zur Altſladt, Holzukt. 1. 


Neueuborn. 


2 Das Geſchäft meines verſtorbenen Mannes, des 
Schornſteinfegermeiſters F. W. B. Koch hier, 
von mir in unveränderter Weiſe weitergeführt. 
Danzig, im April 1873. 


wird 


R. Koch. 


Zwiſchen Danzig und Hagelverſicherungsbank für Deutſchland von 1867, „Ausſchußporzellan 
Stettin in B in großer Auswahl empfiehlt bg 


Dampfer „Die Ern erlin. Wilb. de Rabe zmarkt. 
ampfer „Die Erndte“ u. Dampfer, Stolp.“ Weide eln üb- u. Lein- 
Abfahrt ſowohl von Danzig als auch von Schöne polnische Rüb- u. Lein 


Stettin am 5., 10, 15. 20., 25. 30. jeden kuchen zu haben im Scheffel-Spei- 
8 cher oder im Comtoir Hundeg. 93. 


Franz Bluhm, 
ez nut 39, 


Zur Entgegennahme von Verſicherungsanträgen für obige auf Gegenſeitigkeit 
egründete Geſellſchaft, welche auch die Verſicherung obne Strob geſtattet, zu billigen, 
124 Berbältnifien überall Rechnung tragenden Prämien halten ſich die unterzeichnete 


empfiehlt ſeinen id Fer dinan d Prowe ve — 8 Haupt- und Special⸗Agenten beſtens empfoblen. omtol 
g. im Apr er 
Salon zum Haarschneden u. in Danzig. Richd. Dühren & Co., „Iriſch ge Ne 5 ter SHE 
Frisiren. Rud. Christ. Gribel Die Haupt. A RR n bee, en dinal⸗“, Milch kannengaſſe No. 5 Bi 
Fabrik künſtl, Haararbetten in Stettin. „ wen denten Herten C. Ortloff und Wilh. Arndt in Danzig, G. Klawitter: 


Bäcker in Richnau bei Schönfee. N. Morawski in Gr. Romorsk, Kr. Schwetz. 
Beyersdorff in Zülshagen bei Dramburg. | Willy Muscate in Dirſchau. 


Herren und Damen. 
— see F. W. Biengke in Culm. Th. G. Radtke in Marienburg. 


Dauſchienen, 


A 2 nk in Cielenta bei Strasburg. A. Rahn in Kamerau bei Schöned. 
a April bis 3. Mai, in welcher ſamunt. E. Degurski in N J. Reich in Meme 1 A 
liche Hansttreffer, zur Euticheioung|Gust. Fehlauer re F. Rehbein in Roienber 4, und 5 Zoll, 6—18 


Kämmerer Fischer in Dt. Eylau. Actuar Rheinländer in Löbau. 
Fr. Freitag in Weichſelburg bei Neuenburg. ZE. S. Rose in Neuenburg. 

J. Friese in Reichenberg bei Danzig. H. Rosenthal in Schwetz. 

Robt. Görtz in Elbing. R. Rosteck in Biſchofs werder. 

F. Gramse in Czorniß, Kr. Conitz. H. Roth in Chtiſtburg. 
Handtke in Gr. Koſchlau bei Neidenburg.] L. Saflan in Schönfee. 

F. Heitmüller in Nl. Ballubin bei Verent. | Wilh. Schau in Mancengutd, Kr. Ofterobe, 
Th. Hückel in Culmiſch Neudorf. Schulz in Neu⸗Kamionken, Kr. Thorn. 


Fuß lang, halte auf Lager 
und offerire à 4 Thaler 
pr. Ctr. 


Roman Plock, 


FREE EEE ENTER 
„Zur Haupt- und Schlußziebung der 
Königl. Preuß. Staats⸗Lotterie 


\ ing in Nieder⸗Prangnau. Semrau in Damerau, Kr. Flatow. 
(19, April bis 5. Mai) empfehle und Jul. ze 8 : 
: Joh. Klonowski in Long, Kr. 1 C. Siebert in Elbin 
> l — er 14 2 1 G35. m Kowalski in Sum. * Siegel in Poln. Sont, Kr. Schwetz. Langgarten 108. 
Devise: Hoch 5 5 lücks⸗ F. Kredler in Strasburg. J. K. v. Sojecki in Berent. Für Endenabfall berechne ich nichts. 
Nieten! B N N me 1 C. Kretschmer in Märl. Friedland. Stertz in Theuernig, Kr. Oſterode. 5 ” 
i Lager am ER 1 5 5 . > in. H. Kühnast in Guſenofen, Kr. Oiterobe. |Jac. Stern in Briejen. I k Nübkuchen 
engliſcher, franz. und deutſcher s 10 , 2 5 . 1 21 &, 5 5 T. & Sufesnek ee 5 J 
55 arfümerien Ye 14 . Lotterie, Comtoir . Leszke in Borred, Kr. thus. F. Treuchel in Priyfierst, Kr. Schwetz. Fabricat ibrer Oelmühle, offerirt die 
1 8 Diaz Marcus, Berlin, Friedrich⸗ F. Lück im es in Br » a. U „Versen in Shönd, Iuternation. Handelsgeſellſchaft, 
ö J. Macikiewicz in Bruß, Kr. itz. . endt in Culmſee. ig, Hund 37. 
Bürſten, Kämme, Secretair Mentzel in Flatow. 8 A. O. Wolfram in Arnau, Kr. Oſterode. — Danzig, Hundegaſſe 


Gutsbeſitzer Zimmermann in Gr. Leſewitz bei Marienburg. 


Die Deutſche Hypotheken⸗Actien⸗Bank | 


CCC ²˙ TEN LEE RER 
me 7 — = 4 
Stettiner Pferdelotterie, 
Ziehung am 5. Mai, Looſe a 1 , bei 
* Böhrer, Lanagafle 55. 
Qeotteriertoofe + 21 % (Original) 3 
8 A, Yıs 4 He, ½ 2 & verſenden 
L. G. Ozauski, Berlin Jannowißzbrücke 2. 


Salines de Cagliari. 
(Ile de Sardaigne). 


Le prix de vente du sel marin des salines 
de Cagliari vient d'étre abaissé a Lires 
italiennes 8. — la tonne de 1000 Kilo- 
grammes rendu selon Pusage le long du 
bord du navire en rade ou dans le port & 
Cagliari. — L’acheteur pent prendre & son 
choix à ce prix du sel vieux ou du sel 


nouveau. (5769 


Damentaſchen, 


elegant und einfach, in allen Größen, traf 


ieder neue Sendung ein bei 
such Seen Portechalſengaſſe 3. 


2 Gaal a. ar n, 

its ged jeder Art U —Fleiſch⸗ un en ; 

und ie ll — 28285 Ttanchir meſſer, Scheeren ꝛc. 
Agues Deutler, Wwe., x empfiehlt 

3. Damm 13, W. Krone's Meſſerſabrik, Holzmarkt 21. 


Petrolenm⸗Tiſchlampen von 20 Sgr. 
Medit. ſlüſſiger 1 


— een nge mpen von 15 x bis 
Eiſenzucker, v 


; Petroleum⸗Küchen⸗ und Wandlampen 
ASyr. ferri oxydati — nach Dr. von 2 
e . dode gegen 
dann, ante 


Hoſenträger und Shlipſe. 
Franz Bluhm, 


Langenmarkt 39, 
im Hauſe der Raths Apotheke. 


Berlag von B. F. Voigt in Weimar. 
Deer gründlich | lebrende 
e 


Zur Saat 


empfeble mein Lager aller gangbaren Klee⸗ 
und Gros⸗ Sämereien. 


F. W. Lehmann, 


Malzergaſſe 13 (Kifchertbor). 

Ich beabſichtige meine bei Legan 
belegenen Wieſen, 11 Morgen 
preuß., zu verkauſen. Käufer 
können ſich bei mir melden. 
Zigankenberg, 8. April 1873. 


F. Arke. 


— fein ſelten prels würdiges 
Freiſchulzen⸗Grundſtück 


in beſter Lage Weſtpreußens, 14 Meile vom 
Kreisorte und der Danziger Chauſſee, incl. 
50 Morgen zweiſchnittiger Wieſen 330 Morg. 
Areal, wovon + vorzüglicher Gerſtenboden, 
wirthſchaftlich wehl beftellt, mit allen erfor⸗ 
derlichen Wohn⸗ und Wirthichaftsgebäuden 
nebſt dem ganzen l'benden und todten In⸗ 
ventar, beabſichtigt bei nur . 
Anzahlung zu verkaufen 


Julian Pritzkowski 


in Staniszewo bei Carthaus. 


u verkaufen. 


Ein feines 


in Berlin, 
Grundkapital Thlr. 3,000,000, 


emittirt 44% Hypothekenbriefe in Stücken von Thlr. 1000, 200 und 
100, welche al pari ansgelooſt werden. 


Zimmermaler und Tüncher 
oder Beſchreibung aller vorkommen⸗ 
den Materialien, Geräthſchaften 
und Arbeiten in Del, Lack und Waſ⸗ 
ſerfarben. 
Von 
Chr. Hagdorn. 

Oritte Auflage. Mit 21 Figuren. 
1873. F. Seh. 1 Thlr. 
Vorräthig in den Buchhandlungen von 
Th. Anbuth, L. G. Homann und 

Eonft. Jiemſſen in Danzig. 


Wir find von genannter Bank beauftragt, dieſe 44% Hypothekenbrieft 


zum Berliner Courſe von 96°, O, frauco aller Koften, zu verlaufen 
und empfeblen dieſelben als ſehr ſolide Capitalaulage und namentlich in Um⸗ 
taufch gegen die gekündigten 44% Preußiſchen Staatsanleihen, welche 
wir zu dem von der Königl. Megierung feſtgeſetzten Einlöſungscours, gegen: 


wärtig 100˙½, in Zahlung nehmen. 


Baum & Liepmann, 
Bank geſchäft, 
Langenmarkt No. 20. 


National⸗Dampfſchiffs⸗Compaanie. 
Alte bewährte Linie von C. Meſſing. 
Von Stettin nach Newyork. 
Jeden Mittwoch 


für Fünfzig Thaler. 
5 Moritz Bethcke, Stettin, Kloſterſtraße 3. 


Hypotheken Capitalen, 


ortiſation, werden begeben durch den General-Agenten 


Wilh. Wehl, Danzig. 


Er bis 5 Re. 
Alle Sorten Cylinder, Glocken, Kugeln, Gas. 
en gros & en detail empfiehlt 
Wilh. Sanio. 


Stan dgefäße in Glas und Porzel⸗ 
lan, Firmen: und Kaſtenſchilder ꝛc. 
werden mit ſauber eingebrannter 
Schrift ſchnell und bitligſt geliefert. 

Hugo Scheller, 


Sa vophah, = 3 
Specificum gegen 325 18 l. 


Eisencerat 


Geſchaͤft, 

verbunden mit Tuch, Herren ⸗Garderobe, 
Confection, Herren⸗ und Damenwäſche eige⸗ 
ner Fabrik in einer Regierungsfladt Weſt⸗ 
preußens, fol krankgeitshalber ſchleunigſt 
unter den günitigften Bedingungen verkauft 


gegen Froſtbeulen. 
| } Chad 4 Sgr. ie — . — -—¼-— — — —ẽ 22 2 — kann 15 Suan pen 
2 ; 7 = I sr. von Nähmaſchinen The Singer Manufae 
echter Carolinenthaler Comtoir⸗Utenſilien. Pommerſche Hypotheken⸗Act ien⸗Bank. eing Oo. Clasen Mader in raden . 
1 D id Doppelt⸗Pulte, 5 Stühle, 1 Getreide⸗ Bei der heutigen Ausloofung der zweiten Emiſſton der 5 % unfündbaren 8 er in Dresden m 
| 1 > Dab sthee und 1 19 % . ſtehen zum Verkauf ee — Hypotheken⸗Actien⸗Bank wurden laut notariellem Das SGeſchaft beſteht bereits über 50 
gen Huſten iden. 0. 19. rototo e 1 E 2 
e ee Neue Pf rdebahnſchienen it A & 1000 Thlr. No. 395. Dach ur bat eis Die kehre Hela ep 
FE) Ehinamundwaffer Ni gänen von cs: 20 Buß mer "am 5 2 ansrrauch e he f 
He 6 ur kenden gf 10 Pfl. a 1 x 100 . a ee a 925 3617, 3822, 3890. in Berlin. > 
= hina ahnpu ver ’ ; = „5 . „ „ 4650, 5069, 5232, 5747, 5796, 5968, 6108. Mein Fre ſchuſßen⸗ 
„ rirt billigſt zur Anlage von Bahnen 0 - 
3 Wu. 1 che 2 2186. auf Holſſeber, und in Fabriken 3 bieler Tr Amt 1. Juli bis 31. October 1813 ® rundiüch in Stuhmßde il 
BB. 6 Lu bei unferer bieſigen Kaſſe und bei unjerer Berliner Filiale mit einem Zuſchlage von zu verlaufen. Meldungen bei mir. 


Stuhmsdorf, den 7. April 1873. 


Roman Plock, 
Speicherinſel, Hopfengaſſe 80. 


Epilepſie. 


Nachdem zwei Perſonen meiner 
Parochte, die mit — Gelee bebaf. 
tet waren und nach Gebrauch des 
Univerſalgeſundheitsmittel des 
Aubrikbefigers Herrn Fr. A. 
taleumelin Warendorf in Weit: 
falen vollitändig von dieſem Uebel 
efreit worden find, erachte ich es 
N engen Gewiſſenspflicht, allen ben» 
Ienigen, welche an derſelben Krankheit 
— en Gebrauch dieſes Geſund⸗ i 


10 % zum Nominalwerthe ſtatt. 
Die Verzinſung at 1 88 hört mit dem 31. October 1873 auf. 
3 


peslin, ben 31. Mär 
ae Die Haupt⸗Direction. 


Auction 


über eine Partie engliſches Rinder⸗ und 
Schmweine⸗Pökelfleiſch für Schiffs⸗ 
propiant. 
Donnerſtag, den 17. April 1873, Vorm. 9", Uhr, 


wird der unterzeichnete Möller im Königl. Seepackhofe in öffentlicher Auction gegen 
baare Jablung verkaufen: 


ca. 20 Fäſſer u. ca. 280 Pfd. Netto Prima Rinder⸗ 
Pökelfleiſch, 


Flüſſige Eiſenſeife 
ur ſchnellen Heilung Page Wuns 
den 1 öl. 20 Her, Ff. 10 5. 
en e in D ni 3 5 on 
oguiſten Franz Jantzen, 
alle „und bar Lenz, 
Brobbäntengafie 48, in Prauſt: 
die Apothele von H. Werner. 


Segen für die 
chheit. 


Der Freiſchulze 
Feſchlagenes wie a — 5 Flebenbelz 
eſchlagene e au oben ho 
G empfiehlt bei reeller Bedienung zum bil 
ligſten Preiſe 
H. H. Zimmermann, Langefuhr 78. 


In Folge Veränderung der 
Brennerei ſoll ein ſehr gut 
erhalten. Siemens' cher Brenn⸗ 
Apparat von 1200 Ltr. Fül: 
lung billig verkauft werden. 
== bei Strasbura in 

eſtpr. 

Das Dominium. 

inige eiſerne brauchbare Schrauben von 
E 24 bis 3 Zoll Stärke, 2 15 und — 
über lang, mit Muttern, werden zu kaufen 
geſucht. Adreſſen erbeten Fleiſcherg. No. 35. 

n dem Alt Kußfelder Walde, eine Meile 

von der Bahnſtation Güldenboden, 
find Buchen-, Linden und Eichen⸗, Pflauz⸗ 
rag fo wie auch Heckſtrauch billig zu 
aben. 


tels zu empfehlen. 
Sabte-Bromberg 31. Mär; 
Stanislaus Lemiez, Wee 


perbau beſaßen 
an Huſten 2 Schleimauswurf litten, d 


TERN ER 
1 
e Unübertrofen 


bis achtwoͤchentlichen Genuß de: 


2 . die ſchnell = ze 0.0 = 2 1 z 
| = er wieder vollkommen wohl wur — DR 25 Tre ler der 10 180 Prima Schweine Zw ei hochtragen de Kühe 
rw gunas vomade, 878 welche in einigen Pökelfleiſch. f ft A. Zi hm-ti b 
3 ebert, e und Katsch 15 es se 
8 Bee erzielten glänzenden Erfolge wer⸗ nau, elplin. 


den das beſte Zeugniß für die weitere K önigliche Oſtbahn. Elne braune hock tragende 6⸗ 
Pr. Stargard ⸗Soch⸗Stüblau der Schneidemühl - Dirſchauer Bahn jährige Stute, für Beſitzer geeignet, 
wird mit dem 15. April d. J. dem öffentlichen Verkehr übergeben und tritt auf derſelben iſt Ketterhagerthor 3 zu verkaufen. 


Lange ia Gotha. Alleinverkauf mit dieſem Tage folgender Fahrplan in Kraft: Ein Lehrling 


bei Albert Neumann in Danzig. 3 I. „Gemieter | Gemiſchter a 
e e Spssiniarsennmerrumerm| ee eu e - 
2 Bein und en en Eee — | Worsens. I] e 0 Wi en for mittl 2 
8 dee eie gewonnen, Frist und garantirt selbst in den hart- 506 Stargardt . Abfahrt: | 48 Hoch, Stüblan . Abfahrt 47 durch De als Netnusgs 
Reiſe umgehen u kigsten Fällen für gründliche och⸗Stüblau .. Anlunft | 10 1 [ Pr. Stargardt . Ankunft [12 | 19 fffabrer und Pol zei⸗Berwalter empfoblen, ſucht 


2 
Bromberg, den 8. April 1873. 


Koͤnigliche Direction der Oſtbahn. 


Er 8 Haben noch dieſelben, w eine md 8 S 
N glichſt ſeloſtſtändige Stell 

ER" r erzielen kann, glei oder ſpäter. Adr. — 7580 Werden 
* 13 


Exped. d. Ztg. erbeten. 


Heilung, Sprechstunde: Leipziger- 
strasse 1 von8—1n.4—7 Uhr. Aus- 


viele Aerzte beftätigt haben. wärtige brieflich. 


een Detail 


Bi 


v2 Se N m Aare Zn SFr 2 


In der id. Nations Verkauf von zmeifährt:, G. g sera 


Das . 

L ® J ＋ 
beginnt das Sommerbolbjahr am 20. April. 19 h \ ertbeilen kann. Adreſſen 
Anmeldungen neuer, Schüler und Schülerin: Na ma inen⸗De bt 1. ku Kammwoll⸗Schafen restante Gr. Zünder erbeten. 
nen nehme ich in meiner Wohnung (Vorſt. | 2 ö ö f 8 i N 2 
Graben 52) entgegen. Auf dem Dominium Matchow, Inſel 

Dr. J. Wallerstein, Rabbiner. von Rügen, ſtehen 


Zum ſofortigen Antritt 
H. B. LEHMANN 100 zweijährige Kamm⸗ 


wird für ein Manufacturwaaren Geſchäft in 
| woll Schafe, 
Große Wollwebergaſſe No. 19. 


einer Provinzialtadt ein gewandter V 
moſaſſch) geſucht, 9 5 polniſch ii — 2 
aleich nach der Schur abzunehmen, zum Ver⸗ 
kanf. Das Vieb iſt eo ſtarkem Körperbau 
Nach vollendetem Umzuge babe ich mein Nähmaſchinenlager aufs Beſte aſſortirt und ſehr wollreich. 5 
und find in demſelben alle bekannten und beſtrenommirten Syſteme vertreten, und zwar: In Kamlarken per Kl. Czyſte, 


dreſſen erbeten sub No. 7520 in de bel 
Conſtruktion für Familiengebrauch. garen Sum, aht an Ferien zum 


dieſer Zeitung. 
Verkauf und ſofortiger Abnahme: 
Aida 3 Singer L. A., Grover & Bader: 150 Hammel, 75 engl. Halbölut⸗ 


G ut empfohlene Inſpektoren und Rech. a 
der, Singer B. Medium, Singer Clotb⸗ u. Imperial, Lämmer und 8 Ochſen. 


Amerikan. Coupons 
per 4. Mai c. 


löſen wir ſchon jetzt zum höchſten 
Courſe ein. 


Meyer & Gelhorn, 


Danzig, 
Bank, und Wechſel⸗Geſchöft, 
Langenmarkt 40. 


nungsfühter ſucht zum ſofortigen 
ſpätern Matei Böhrer, Langgaſſe 55. 
Eren ordentl. Arbeiter auf d. 


tepp' und Schnurſtich für Schnei- 


REEL TTETEEEREBE STIER dem ich im Stande bin, jeder Concurrenz durch billige Preiſe zu begenen, bitte 
Ich babe mich dier als praktischer fz ich das mir bisher in fo reichem Maße geſchenkte Baden auch Mi meinem neuen ſtehen zum Verkauf in 


Arıt niedergelaſſen, wohne Schmiede- Locale zuzuwenden. ser ? 
N 71 1. 0 s 0 + 
enden f b oy. 10 t., H.B.Lehmann, Mahltau b. Zudan. _ 


„ Mein 1 Singer⸗Cylinder⸗Maſchinen für Schuhmacher, Brad 5 Stütk ſchwere fette Ochſen bebe Kind den ian ahn en, bie das ans 
Friſeur⸗Geſchäft f bury⸗, Elaſtie⸗, 0 er, Säulen-, ChHlinder-, Schei: ee in Sulmin per Löblau. monatl. 2 Belag e 
befindet ſich aan an 4 ed meinen: — 2 fette Kühe stehen in Zanken- ung für Grp erleiöten? 2 400 enen ö 
oppelitepp: un ettenſtich, ähmaſchinentheile, ein bei j k [meint he Öpp. biefer Ötg. aub 7490 enigeg, 7 
1. Damm No. 14 Apparate, Nähmaterial in Seide, Garn, Zwirn, Oel, ezin bei Danzig zum Verkauf. Ein mit den Burean⸗Arbeſten des Rataſter⸗- 
9 [Amts vertrauter Gehilfe wird zu enga⸗ 
Ecke der Heiligengeiſtgaſſe. Nadeln ze. ꝛc. giren geſucht. Von wem weiſt die Exped 
E. Bluhm. Schriftliche reelle Garantie, gründlicher freier Unterticht und Zahlungserleichtetung . 0 ei dieſer Zeitung nac. 72480 x 
Fe Is werden acceptirt. i Ein junger Mann, welcher die en 
03 


um einj Militair⸗Dienſt hat, t 
fort Stellurg in einem ont Al. 
En sub 500 poste restante Pr Stargardt 
erbeten 


2 * — um fofortigen ober baldigen Anirift wirb 
Nachmittags von 3—5 Uhr. 19. Große Wollwebergaſſe 19. 90 fette Hammel 3 eine J. dete, ltere e wir 
anzig, den 3. April 1873. — nn — 3 5 © Wirthſchafterin 
Dr. Hugo Müller. fiehen in Grüneberg bei Pr. Star- f | 
\ = ER 0 lat ie in allen Zweigen der Landwirt. 
EEE Re 0 gardt zum Verkauf. — schal 8 — Kälberaufzucht Br 
E. ai 5 d fi E — De 15 * 7 eiß, ie E 
Gere | Adolph Lotzin 370 junge Fetthammel e sm"onmi ee 
Verein, Dentſcher Handlungsreiſendern“ 9 zum Verlauf in Gr. Wattowis, Kr. Stubm. 
in Berlin als Vereins⸗Hotelier für Rieſen. 4 


aler. 

winner bei Roſenberg Weſtpr. von 
inige gut empfohl 

Eater, und Delicateffene 5 

ſchäfte können vortheilhaft placirt 


werden durch Aus. Frö d 
aa 0. Aus. Fröſe, Bradbanken · 


ECeinen Lehrling, 


Fettvieh⸗Verkauf. 
14 ſtarke O d 
1 Rat Vale ad bei fofortiger Ab: 
nahme zu verkaufen in Schönberg bei Dt. 
Eylau, Weſtor 


Schmutz⸗Wolle 


burg gu men bin und hahe mich dem⸗ 
— Br 2225 die civilſten Preiſe 1 ftellen. 
Rieſenburg W.⸗Pr., im April 1873, 
Eduard Loth, 
„Deutſches Haus.“ 


—— 22 — 


Manufaktur⸗ 
und Seidenwaaren⸗Handluna, 


Langgaſſe 76, 
offerirt ergebenft eine umfangreiche Auswahl von 


S Jaffe 32 * . 11 2 ’ belaufen in E FR re z Sohn anftändiger Eltern, mit den u 
Jafe jr. DB Neuheiten füt die Frühjahrs⸗Saiſon ! Eine Bapier- und er musste ts 


Julians Fromberg, Norbenbn, 
2 di 

Fine Amme, eee 5 | 

solehe zum 15. April einen anderen Dienst; |) 

dieselbe ist zu erfr. Buttermarkt 40. 


DT I ———— ——ũ— w ' 
Ein unverbeir. Brenner, 
welcher mit Handarbeit, Roßwerk 
Maſchinen⸗ Betrieb praktiſch —.— i, 
12590 als 1 eine Stelle. 
werden unter No. 
re — in der Exped. dieſer | 
En Lehrling (jüdiſcher Confeſſion) wird für 
das Comtoir eines Wagren⸗Geſchäfts ge⸗ 
ſucht. Selin dene Adreſſen werden in 
der Exp. dieſer Zeitung unter 7549 erbeten. 


Ein Lehrling f 


findet in meinem Tuch⸗ u. garderobe ⸗ 
Geſchäft ſofort eine Stelle. 1 — N 


n einer Ha w 

Erved. r ch 5006 

5 er mit 2000 Thaler 3 

“ W bei einem rentabelen kauf, Hermann Liebert, 

ſmänniſchen Gefchäft betheili _______, _ Varienwerber. 

SE gen will, reiche feine genaue Penſiona re ul 

Abdreſſe unter 7518 der Exped. finden jreundl, Aufnahme und Beauffiätigung 

j dieſer Zeitung ein. 3 Bert ee 2 a > iger 5 
Bertting hat die Güte nähere Auskunft zu geben. 

ar Gremb 


wie 
Velours renforc6 Jaquard, 
Taffetas ratinéè cannel6, 
Mozambique satiné, 
Foulards faconné, 
Foulards broché, 
Foulards damassé, 
Pompadour chaine soie, 
Popline imperiale, 
Popline ramage, 


appenfabrif 

mit Dampf⸗ und Waſſerkraft, ſeit vielen 
Jahren im Betriebe, jetzt durch neue Maſch!⸗ 
nen verbeſſert, iſt billig zu verkaufen. Nah 

unter 7497 in der Exped. dieſer Zeitung. 


Gaſthaus⸗Kaufgeſuch. 
| Ein nachweislich rentables Gaſthaus in 
Dr 1 a he für en von 4000 bis 
g en 2 
Abr. unter 7409 nimmt die Erveb. d. Big: 


Berlin, Friedrichſtr. 75. 


rompteſte Aus führung ſämmt⸗ 
cher in das Bankſfach einſchla⸗ 
gender Aufträge bei billigſter 
Bedienung. 


rr 

Das Bureau unſerer 
Generals Agentur (Au- 
ust Froese) befindet ſich 
fegt Brodbänkengaſſe 20. 


Haasenstein & Vogler. Grenadine ramage, 
Aelteſtes u. . 


.__Gtablirt 1855. 5 Taffetas bredé riche. 
Ich wohne jetzt Brod⸗ Popline imperiale mit ſeidengeſtickten Roſenbouquets 
bänkengaſſe No. 23,2 Tr. 


in den neueſten Modefarben, wie 
Wilh. Dreyling. Bast-, Reseda- und Theefarbe. 
Den eden bifaen mie andmärtigen 


Dee Französische Long-Chäles 
Lyoner chemiſche Kunſt⸗ und BE; Cachemire und Taffetgewebe. : 

Handſchuh⸗Waſchauſtalt Türkisch gestreifte Ripstücher. 

vom Hinteranfie No. J nah lie auen N. Seidengefranzte schwarze Cachemir- Tücher, 

Lama -Tücher u. Wool-Shawls. 


“ 
& 


No. ö verlegt habe. Es wird ſtets mein Ber 
fireben ſein, den geehrten Anforderungen 
meiner wertyen Kundſchaft aufs Beſte zu ner 
nügen und das Vertrauen, welches mir bis⸗ 
ber zu Theil wurde, auch ferner zu rechtfertigen. 
Hochachtungs voll 
C. Marx Wwe. 


— Meine Wohnung It 1 . m 
Nie derwallſtraße No. 18. 


Danzig, den 5. April 1873. 
Gleichzeitig empfehle meine Vermittelung für . 


Für eine erſte Stett. Ge⸗ Op den nero, Wartgufe u Örembongn 
5 on 
ftreide⸗Firma wird ein uad Madchen) freundliche Aufnahme, Außer 
8 1 2 dem wiſſenſchaftlichen Unterricht wird auf 
8 if ti fr ent Verlangen auch guter Muſikunterricht ertheilt. 
8 f ) Knaben werben bis Ober⸗Tertia eines 2 8 
5 ders d Ter naſtums oder Realſchule 1. Ordn. vorbereitet. 
welcher beſonders dem Ter- Pfefferſtadt No. 29, ganz nahe dem 
min »Gefchäfte feine Auf' Gerichtsgebäude, if ein gr. frd. 
Ba ee winmen Dec möbl. Zimmer zu vermiethen, 
? geſucht. . 1 ſe 31 7 
5 wolle man in der Exped. En freundlicher La en 
0 2 3 e e 1 
dieſer Zeitungunter Angabe elt yanend, Tofort uch fpäter in 
jedwedes Holzgeſchäft ergebenſt a 5 85 Referenzen nieberle b in - beziehen, dete en * 
Lzge en 5 in älterer erfahrener Landwirtb, mit Buch. b 
Berlin im April . Ee hg ae ges |. Richard Kleophas, 
G.F.Wilh. Schubert P. F. | d dne one n de ant l Brunn gane (in euf n ee ere 
n a , 819. — —— — |punger Faprilaten, n Den Dorpäglkäften Kine“ 
vereideter Holzmakler. von der Gerbergaſſe No. 3 nach der 3 litäten, zu ſoliden Preiſen Wiederverkäufern 


Ein Commis, 


Ländliche und ſtädtiſche Hunde aſſe No. 5 5 empfehle noch zu den alten Preiſen einen 
„ Materialiſt, mit guten Zeuguiſſen ver: Ci 10 

Hypotheken⸗ 5 der e der Herren Aycke & Co., 3 eben, ſucht en Ben, ara Dr De, "Toner von Han, um, Ana 
verlegt habe. 55 reſſen wer unter n der g 

Beleihungen werben ohne Damme zu den leichzeitig erlaube mir auf meln in allen Neuheiten der Frühjahr: und 5 Exp. biefer Seitung erbeten. und Cognac empfehle gleihfald 


gänftigfien Bedingungen und mit Nück⸗ 


vergütigungen vermittelit durch die Sommer ⸗Saiſon wohlaſſortirtes Lager aufmerkſam zu machen. 


Selonkes Theater. 


in allen B der Mahl- und 
ooh der 8 Hochachtungs voll Cee F Sonnabend, den 12. April: 
National⸗Hypotheken⸗Cre⸗ 2 leer, und zuverläffiger Mäblenwerkfüh Erſie große Gaſt Vorſtellung 
dit Geſellſchat zu Stettin, Julius Schertell, e e d ec e 7 
eingetragene Genoſſenſchaſt, Schneidermeiſter. Stellung. Auch würde derſelbe eine gut 


Charles Crosby's 


5 Lohnmüllerſtelle annehmen. Adreſſen unter 
7 


George Weber & 0. 334 in der Exped. dieſer Zeitung. 


and American Acrobats 
aus dem Eryftall:Palaft und der Als 
hambra in London, 
Sons berknab ſowie — Bu 
underknaben, genann e Todd. 
ger Mann als Lehrling de r Adreſſen (Die Geſellſcha beſteht aus 13 Perſonen.) 


mit näheren Angaben in der Exped. dieſer Th e at er⸗ orſtellung und 
in Rechnungsführer, der auch in der Wirth: 
Eden Buß ede mat de Sir Concert. 
1. Ml. ebengen erbülel 174 4 renden geg, 14 Fr J. J 
. at. eldun 2 * „ J. 
W "> Tu Dieb. 5 29 * S, 5 6 = 22 5 — 
10 — 12 tuͤchtige Stein⸗ 4%, ale g utbeaket 
B. Es haben nur die zu dieſer Vor⸗ 
Giltigkeit 


ſtellung gelöſten Billets 
und find dieſelben zur Bequemlichkeit des 


nung fofort Stell. und Stettin durch 

Aug. Fröſe, Brodbäukengaſſe 20. 

Fun ein hieſiges Comtoir wird ein mit den 
nöthigen Schulkenntniſſen verſehener jun⸗ 


Cemicer: Hunbegafie Ro. 43. enen Gleven zur Erlernung der Landwirth⸗ great 
Thätige Agenten in allen noch nicht ver⸗ — 9 C inium Nott . Ty - 
tretenen etänten Weſtpreußens werden ans 2 5 27 N * drr ai 35 ER: Royal Tycoon Tr Oupe 
geſtellt und Offerten erbeten. We. __ BCE NASEN PER ENT SEEN ARTE NIEREN EN EEEE BEFER TB RAT gu tüchtiger Deſtillateur findet bei apanese 
32 FE Al 5 illari ch ſi 400 Thlr. Gehalt u. freier Woh⸗ 
8 pupillari 


chere Kapitalanlage empfehlen 


fandbriefe 
der National⸗Hypotheken⸗Credit⸗Geſellſchaſt, eingetragene Genoſſenſchaft 
u 


Stettin, 


privilegirt durch Allerhöchſte Cabinets⸗Ordre vom 30. Oetober 1871, 
in Appints von 1000 — 500 — 200 — 100 und 50 3% 
5 1 Pfandbriefe 12 Berliner * 0 m 
e 3 ol. ’ 

erſtere werden zu pari, letztere mlt einem Zuſchla ſe von 10 Procent zum Nominalwert ſtatutenmäßig jährlich verlooſt. 
Die Einlöſung der Zins⸗Coupons geſchleßt bei uns und in allen größeren Stänten koſtenfrei. 
1 . an a 1 Daher weten Si ang dae ee d , 
po 2 nen 5 1 5 5 n im 
cle illiber flirt) mit rem d: en nenden Jules Ernotte in Berlin, ar zu derer. f 


Me er Gelhorn Dan | { Haideſtraße No. 1 A 
— Jer. &, Gelbe Bongenmartt 40 ig, en Rn W 


